
Best Practice – Nachqualifizierung zum Bürokaufmann

Aus gesundheitlichen Gründen nahm Herr R. an der REHA-Ausbildung zur Bürokraft teil und schloss 

diese mit guten Ergebnissen ab. Beim Praktikum überzeugte Herr R. mit Fleiß und Engagement. Das 

Praktikumsunternehmen erklärte sich bereit, mit Herrn R. einen Ausbildungsvertrag zu unterzeichnen 

und ihn zum Bürokaufmann für eine spätere Einstellung in der Firma auszubilden.

 

Da Herr R. bereits Kenntnisse in der Bürotätigkeit und ein Zeugnis als Bürokraft vorweisen konnte, 

wendete sich das Praktikumsunternehmen an das Projekt MoNA mit der Frage, ob die Ausbildungszeit 

von Herrn R. verkürzt werden könnte. 

Die  Mitarbeiter  des  Projektes  nahmen  Kontakt  zu  der  zuständigen  Stelle  –  der  Industrie-  und 

Handelskammer  zu  Leipzig  –  auf.  Die  zuständige  Stelle  bestätigte  die  Anerkennung  des  ersten 

Ausbildungsjahres. Somit konnte Herr R. seine Ausbildung mit dem zweiten Lehrjahr beginnen. 

Die  Englischkenntnisse  von  Herrn  R.  waren  für  das  zweite  Ausbildungsjahr  nicht  ausreichend. 

Allerdings  bekommt  er  ausbildungsbegleitend  Stützunterricht  in  Englisch,  der  aufgrund  seiner 

Behinderung von der Arbeitsverwaltung gefördert wird.

Die Ausbildung zum Bürokaufmann und die Tätigkeit in seinem ehemaligen Praktikumsunternehmen 

erlauben Herrn R. trotz der Behinderung einen Einstieg ins Berufsleben und sind ein Beispiel einer 

gelungenen sozialen Integration.

Wir wünschen für die Ausbildung und den weiteren beruflichen Weg alles Gute!

MoNA – Abschlussorientierte modulare Nachqualifizierung
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